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Ehepaar Küssner gründet unter dem Dach der  
Sparkasse Rastatt-Gernsbach einen Stiftungsfonds 

zugunsten der Kulturgemeinde Gernsbach 
 

 
 

Klemens Götz, Dieter Schmitt (beide Sparkasse), Peter Oetker, Prof. Wolfhard Pencz, BM Dieter Knittel,  
Juliane und Dr. Eckart Küssner, Dr. Dr. Hans-Christoph Graf von Nayhauss, Thorsten Berger (Sparkasse) 

  

Dem Ehepaar Küssner liegt die „Kulturgemeinde Gernsbach“ sehr am Herzen und 
ist Teil ihres Lebenswerks. Daher gründeten Juliane und Dr. Eckart Küssner Anfang 
Dezember 2016 einen Stiftungsfonds unter dem Dach der „Kundenstiftung der 
Sparkasse Rastatt-Gernsbach“.  Das Vermögen des „Juliane und Eckart Küssner 
Stiftungsfonds“ bleibt langfristig erhalten und die Zinsen hieraus fließen auf 
unbegrenzte Zeit der Kulturgemeinde Gernsbach zu. „Der Stiftungsfonds soll 
mithelfen, die Zukunft der Kulturgemeinde Gernsbach zu sichern“, kommentiert 
Juliane Küssner. „Als Privatmann ist es gar nicht so einfach, eine Stiftung zu 
gründen. Aber mit der Sparkasse unter dem Dach der Kundenstiftung ging das ganz 
reibungslos“, ergänzt Ehemann Eckart.   
 
Zur feierlichen Übergabe der Stiftungsurkunde waren neben dem Ehepaar Küssner 
auch Klemens Götz, stellv. Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Rastatt-Gernsbach, 
Bürgermeister Dieter Knittel sowie Dr. Dr. Hans-Christoph Graf von Nayhauss, Prof. 
Wolfhard Pencz und Peter Oetker als offizielle Vertreter der Kulturgemeinde 
zugegen. Klemens Götz drückte seinen Dank und seine Freude darüber aus, dass 
die Eheleute Küssner mit der Gründung des Stiftungsfonds nun das Kulturleben der 
Stadt Gernsbach fördern werden. Dieter Knittel drückte es so aus: „Es sind nicht die 
Gebäude sondern die Menschen, die dort leben, die diese Stadt ausmachen.“ Bei 
der Kulturgemeinde Gernsbach ist die Freude über das tolle Geschenk natürlich 
riesengroß. 


